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FC Hausen Ergebnisse und Vorschau

Für  d ie  Jugendabte i lung  des  FC Hausen geht  e ine
sehr  er fo lgre iche  Sa ison 2019 /20  zu Ende.

Es war eine tolle Saison die mit 4 Meistertiteln gekrönt wurde.

Die Trainer aller Jugendmannschaften haben nämlich viel Herzblut und Freizeit 
geopfert, haben Wochenende um Wochenende und Trainingsabend um 
Trainingsabend für ihre Schützlinge drangegeben, um die Mannschaft so gut es geht 
zu betreuen.

Der Trainer opfert sich nicht nur an einzelnen Tagen oder Abenden auf, nein, in den 
meisten Fällen trägt er auch die Verantwortung dafür bzw. er organisiert es, dass es 
Vorbereitungen auf die Saison gibt. Außerdem laufen in der Regel alle Fäden beim 
Trainer zusammen, wenn es darum geht, die Fahrten zu Auswärtsspielen zu 
organisieren.

Um sich all diesen Aufgaben zu stellen, gehört schon mehr dazu als nur Herzblut und
Leidenschaft. Ein Trainer muss auch bereit sein, sich nach einem anstrengenden 
Tag bei der Arbeit auch noch am Abend total mit seinem „Freizeitjob“ zu identifizieren
und sich zusätzlich auch noch Gedanken machen, wie zum Beispiel die Aufstellung 
für das nächste Spiel am Wochenende aussehen könnte und wie er es den Spielern 
beibringt, wenn sie nur auf der Bank sitzen müssen oder gar nicht mal im Kader 
stehen. Das sind alles Aufgaben, die nicht nur Herzblut und Zeit erfordern, sondern 
auch Fingerspitzengefühl, den richtigen Umgang mit Heranwachsenden und vieles 
mehr – nicht zuletzt Verantwortung.

Viele Eltern verkennen das – sie setzen es als gegeben voraus. Dabei ist es nicht 
nur so, dass die Kinder sich sportlich betätigen, nein, sie tun das auch noch in der 
Gruppe und lernen damit ihre soziale Seite kennen. Wenn der Trainer dann seinen 
Abschied bekannt gibt, fällt vielen erst auf, wie wichtig die Aufgaben waren, die er 
übernommen hat. 

Jeder hat seinen Anteil am Erfolg, aber unser größter Dank gilt in erster Linie den 
Trainern.

Der FC Hausen bedankt sich bei allen Trainer/innen für die abgelaufene Saison für 
ihre hervorragende Arbeit die sie im Verein geleistet haben.

Vielen Dank eurer FC Hausen.

Die Trainer aller Jugendmannschaften haben 
nämlich viel Herzblut und Freizeit geopfert, ha-
ben Wochenende um Wochenende und Trai-
ningsabend um Trainingsabend für ihre Schütz-
linge drangegeben, um die Mannschaft so gut 
es geht zu betreuen.

Der Trainer opfert sich nicht nur an einzelnen 
Tagen oder Abenden auf, nein, in den meisten 
Fällen trägt er auch die Verantwortung dafür 
bzw. er organisiert es, dass es Vorbereitungen 
auf die Saison gibt. Außerdem laufen in der Regel alle Fäden beim Trainer zusammen, 
wenn es darum geht, die Fahrten zu Auswärtsspielen zu organisieren.

Um sich all diesen Aufgaben zu stellen, gehört schon mehr dazu als nur Herzblut und 
Leidenschaft. Ein Trainer muss auch bereit sein, sich nach einem anstrengenden Tag 
bei der Arbeit auch noch am Abend total mit seinem „Freizeitjob“ zu identifizieren und 
sich zusätzlich auch noch Gedanken machen, wie zum Beispiel die Aufstellung für das 
nächste Spiel am Wochenende aussehen könnte und wie er es den Spielern beibringt, 
wenn sie nur auf der Bank sitzen müssen oder gar nicht mal im Kader stehen. Das sind 
alles Aufgaben, die nicht nur Herzblut und Zeit erfordern, sondern auch Fingerspitzen-
gefühl, den richtigen Umgang mit Heranwachsenden und vieles mehr – nicht zuletzt 
Verantwortung.

Viele Eltern verkennen das – sie setzen es als gegeben voraus. Dabei ist es nicht nur so, 
dass die Kinder sich sportlich betätigen, nein, sie tun das auch noch in der Gruppe und 
lernen damit ihre soziale Seite kennen. Wenn der Trainer dann seinen Abschied bekannt 
gibt, fällt vielen erst auf, wie wichtig die Aufgaben waren, die er übernommen hat. 
Jeder hat seinen Anteil am Erfolg, aber unser größter Dank gilt in erster Linie den Trai-
nern.

Der FC Hausen bedankt sich bei allen Trainer/innen für die abgelaufene Saison für ihre 
hervorragende Arbeit, die sie im Verein geleistet haben.

Vielen Dank eurer FC Hausen!
Text: Anna Janietz, Bild HW, Bildquelle Internet
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Notdienstplan vom 23.12.2019 bis 06.01.2020
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 17.12.2019 19:51 Uhr

Montag, 06.01.2020:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Seite 2 von  2Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag   8 - 12 Uhr 
Mittwoch               14 - 18 Uhr
Freitag        7 -12 Uhr

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (un-
gebündelt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, 
Möbelholz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitär-
keramik, Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 
Uhr, Do 14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Montag, 6. Juli 20
Gelber Sack

Donnerstag, 9. Juli
Restmüllabfuhr

Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen       

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe               07621 / 151541 
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Bläsiweg 9
79650 Schopfheim

Christine Scheller      mob.: 0151 61617795
Email: christine.scheller@caritas-loerrach.de

Moevi Akue mob.: 0151 61617726    Tel.:  07621 410-5463   
Email: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: 
Die Sprechstunde fällt bis auf weiteres aufgrund der Coronapandemie aus.

Eintritt nur nach vorheriger Terminvereinbarung

Notdienstplan vom 06.07.2020 bis 12.07.2020
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 30.06.2020 21:35 Uhr

Montag, 06.07.2020:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 07.07.2020:
Agathen-Apotheke Fahrnau Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 08.07.2020:
Hebel Apotheke Stübler Tel.: 07622 - 80 42
Hebelstr. 16 A, 79688 Hausen im Wiesental Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 09.07.2020:
Apotheke am Markt Schopfheim Tel.: 07622 - 6 75 70
Hauptstr. 34, 79650 Schopfheim Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 10.07.2020:
Belchen-Apotheke Schönau Tel.: 07673 - 91 81 40
Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 11.07.2020:
Hirsch-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 76 55
Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 12.07.2020:
Bad-Apotheke Maulburg Tel.: 07622 - 67 41 60
Hauptstr. 43, 79689 Maulburg So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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Gemeindeverwaltung:

Amtliche Bekanntmachungen

Veranstaltungen

Bis auf weiteres keine Bekanntgabe geplanter Veranstaltungen

Kulturelles:

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und Ihren Besucherinnen und 
Besuchern anbieten:

Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 10 Personen, Info unter 
07622/687323
- Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 Museen, Schlösser und Gär-
ten. Bis 5 Kinder   können umsonst mitgenommen werden.
- Geschenkgutscheine: für Eintritte und  Führungen ins Literaturmuseum

Öffnungszeiten: 
Feb.bis Dez.:
Mittwoch, Samstag und Sonntag: 
13.30 - 17.00 Uhr
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Kurzprotokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung Nr. 124/2020 vom  
30.06.2020 

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
am 30. Juni 2020

Anwesend sind 10 Zuhörer und 2 Pressevertreter
Beginn der öffentlichen Sitzung: 19:30

Tagesordnung:

1. Bekanntgaben:
Corona

In der Gemeinde hat es seit der letzten Sitzung keinen neu mit Corona infizierten gegeben. Der 
Landkreis ist seit einer knappen Woche frei von Fällen.

Kämmerei
Aufgrund des öffentlichen Gemeinderatsbeschluss vom 26.05.2020 wurde die Verwaltung 
ermächtigt, das ausgelaufene Darlehen beim günstigsten Anbieter abzuschließen. Das zum 
30.06.2020 valutiertes Anuitätendarlehen i.H.v. 138.716,69€ mit neuer Zinsbindungsfrist 10 
Jahre wurde bei der Sparkasse Wiesental aufgenommen. Der Tilgungssatz beträgt 5 % zzgl. 
der ersparten Zinsen. Die Annuität von 11.900€ wurde beibehalten.

Sanierung der Schopfheimer Wiesebrücke beim Golfplatz nach Ehner-Fahrnau
Die Brückensanierung soll nach BM Harscher, Schopfheim, zeitlich geschoben werden. Die 
Verwaltung der Gemeinde Hausen im Wiesental kann hierfür kein Verständnis aufbringen. Die 
Anwohner haben bereits unter einer hohen Verkehrsbelastung zu leiden. Von Seiten der Stadt 
Schopfheim besteht die Verpflichtung die Zufahrt zum Golfplatz zu gewährleisten. BM Bühler 
sieht es als nicht akzeptabel, die Lasten auf die Nachbargemeinde abzuschieben. 

Die Praxis Dr. Gürtler / Dr. Lambert wird Hausen 2021 verlassen
Die Ärzte ziehen in ihre neue Praxis in der Roggenbachstraße in Fahrnau bei dem ehemaligen 
Rietschleareal. Die Praxis hat einen Erweiterungs- und Modernisierungsbedarf gehabt. Da der 
Antrag für das „Ziel und Zukunft“ Förderprogramm abgelehnt wurde, mit der Begründung das 
Hausen überversorgt sei, aber die Nachbarstädte Zell und Schopfheim nicht mussten diese 
Umziehen um die Förderung zu erhalten. BM Bühler hat seinen Unmut über diese Entscheidung
der Kassenärztlichen Vereinigung (KV) bekundet, hat auch seine Sorgen um andere 
Einrichtungen wie die Apotheke geäußert. Dies hatte jedoch keinen Erfolg. Auch hat er für die 
Arztpraxis vorgeschlagen, dass die Freifläche auf dem Sutterareal für den Neubau einer 
Arztpraxis genutzt werden kann. Da die neuen Verträge bereits unterschrieben wurden, ist ein 
weiterer Aufwand ohne Erfolgsaussicht.

Einladung zur Zukunftswerkstatt Verkehr
Die Gemeinde lädt recht herzlich zur Informations- und Mitmachveranstaltung Zukunftswerkstatt
Verkehr und Verkehrskonzept am Montag, den 27.07. um 19.00 Uhr in die Festhalle ein. Die 
Themen werden der aktuelle Stand des Verkehrskonzepts, der Radverkehr, die 
Fußgängersituation und die Straßenquerungen sowie das Thema Verkehrsberuhigung sein. Um
eine Anmeldung wird vorab gebeten.

Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
Abschluss eines Städtebaulichen Vertrages

Die Gemeinde hat mit der FD Immobilien GmbH einen Städtebaulichen Vertrag für das 
Flurstück Nr. 1077/2, Stockmattweg 2 abgeschlossen, da diese es bebauen möchten.

Stellenbesetzung im Bauhof
Die unbesetzte vierte Stelle des Bauhofs wurde mit Herrn Arne Rombach aus Hausen neu 
besetzt.

3. Anfragen aus dem Zuhörerkreis
Es wurde darum gebeten, das neue Mitarbeiter im Amtsblatt mit Name, Bild und einer 
Kurzbeschreibung bekannt gegeben werden, damit man im Dorf weiß, wer der / die Neue ist.

4. Errichtung des Nahwärmenetzes Hausen im Wiesental: Abschluss eines 
Fernwärmegestattungsvertrages und eines Wärmeliefervertrages

Sachverhalt:

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
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Am 03.03.2020 hat der Gemeinderat die Verwaltung beauftragt, vorbehaltlich der Genehmigung 
der Kommunalaufsicht, der EWS Energie GmbH auf der Basis ihres Nebenangebotes den 
Zuschlag im Vergabeverfahren, Errichtung und Betrieb einer Energiezentrale und eines 
Nahwärmenetzes inklusive weiterer Effizienzmaßnahmen über Wärmeliefercontracting für das 
Bürgerzentrum Hausen im Wiesental zu erteilen. Die Entwürfe wurden der Kommunalaufsicht 
vorgelegt.
Die Kommunalaufsicht hat die Genehmigung des Entwurfes des Wärmeliefervertrages und des 
Fernwärmegestattungsvertrages in Aussicht gestellt. Der Gemeinderat hat über die Verträge 
Beschluss zu fassen.
Herr Weyden von der Energieagentur Südwest stellte in einem Sachvortrag die wichtigsten 
Bestandteile des Vertrages vor. Herr Weiss von der EWS stand für Fragen zur Verfügung. Er 
erklärte, dass das Netz nicht sofort und auf einen Schlag gebaut werden kann. Auch aus 
Kostengründen wird das Breitbandinternet sowie das Nahwärmenetz gleichzeitig verlegt. Es sei 
geplant, zur Heizperiode 2021/2022 die ersten Häuser anzuschließen, im Jahre 2022 das restliche 
Dorf. Die Förderungsanträge sind gestellt worden und in Bearbeitung.
Die Gemeinderäte bezeichnen das Konzept als gute Sache, auch da die Wärmegewinnung mit 
regenerativen Rohstoffen gemacht wird.

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt:
Der Gemeinderat stimmt dem vorgelegten Fernwärmegestattungsvertrag sowie dem 
Wärmeliefervertrag zwischen der Gemeinde Hausen im Wiesental und der EWS Energie GmbH 
zu.

5. Neuordnung der Abwasserleitung Hauptschule 
Im Gebäude der Hauptschule (Sprachheilschule) kommt es bei Regenfällen zu 
Abflussbehinderungen und Rückstauproblemen. Bei einer Leitungsuntersuchung mit 
Kamerabefahrung durch die Planungsgruppe Leppert wurde festgestellt, dass drastische 
Missstände in der Trassenführung vorliegen. Sie schlagen vor, zwei neue Hausanschlussleitungen 
zu legen sowie die Mängelbeseitigung im Zuge der Kanalarbeiten durch die Firma ARGE Vogel-
Walliser mit vornehmen zu lassen.
Der Kostenansatz für die Sanierung beträgt 25.000€.

Die Gemeinderäte äußerten sich dahingehend, dass das Geld auf keinen Fall bei der 
Gehwegabsenkung eingespart werden dürfe, sowie dass die Planungsgruppe Leppert sich noch 
weitere Angebote einholen soll.

Der Beschluss wurde von BM Bühler darauf abgeändert:
Die benötigten Gelder werden nicht bei der Gehwegabsenkung eingespart. Die PLG Leppert holt 
sich noch weitere Angebote ein. Wenn diese vorliegen, dürfen die Bauarbeiten vergeben werden. 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

6. Fragestunde für die Bürger
Ein Bürger erkundigte sich, wie es mit den Preisen für die Fernwärme aussieht, da dies wichtig sei ob 
viele anschließen wollen. Auch fragt er, wie es mit der Öffentlichkeitsarbeit aussieht.
BM: Die Preise dürften nicht unterschiedlich zwischen privat und öffentlich sein. Momentan gehe es erst
noch um grundsätzliches, die Öffentlichkeitsarbeit würde erst später gemacht.

Es wurde auf die Gefährdung durch die Baustelle Bergwerkstraße 22, vor allem am Wochenende mit 
den Radfahrern hingewiesen.
BM: Er weiß von der Situation, es gibt eine Sondernutzungserlaubnis sowie eine Verkehrsrechtliche 
Anordnung für diese Baustelle, Der Bauunternehmer hat angegeben, dass ein Handwerker 
Lieferschwierigkeiten hat, womit sich der Bau verzögert hat. Ein Mitarbeiter der Gemeinde kümmert sich
um ein zügiges beenden der Baustelle. 

Ein Bürger erkundigt sich, ob es einen anderen Arzt geben wird.
BM: Er weiß es noch nicht, wird aber Rücksprache mit der KV halten.

Ein Zuhörer hat sich gewundert, warum man im Kindergarten die Erde tauschen muss, bei dem MPH 
daneben jedoch nicht. Auch fragt er, was dadurch für Kosten auf die Gemeinde zukommen.
BM: Der Boden hat eine Blei- und Arsenbelastung, die Werte liegen knapp über den Grenzwerten. Die 
Gelder hierfür sind im Haushaltsplan veranschlagt. Die Kosten für einen Kubikmeter betragen ca. 15-17 

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
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€ Mehraufwand, deshalb wird versucht die Erde anderswie zu verwenden. Auch gelten für einen 
Kinderplatz andere Grenzwerte wie für ein Pflegeheim was die Bodenbelastung angeht.

Ein Bürger erkundigte sich wie sieht es mit dem Lärm durch die B317 aussieht.
BM: Das Lärmaktionskonzept ist an die Firma Rapp vergeben worden.

GR Wetzel bemerkte, das es sei ein Unding ist, dass die Rettungsfahrzeuge für den Golfplatz über 
Hausen anfahren müssen.
BM: dass die Stadt Schopfheim hierfür kein Geld aufwendet findet er sehr ärgerlich. Es besteht seitens 
der Stadt Schopfheim die Verpflichtung die Brücke zu sanieren. 

Es wurde beobachtet, dass die Kinder nach der Schule bei den Bussen auf die Straße rennen. Hierzu 
wurde angefragt, ob die Busse nicht im Schulhof parken könnten.
BM: zurzeit hat die Schule aufgrund von Corona versetzte Stundenpläne, bis diese sich eingependelt 
haben wird es aber wahrscheinlich noch etwas dauern. Dann sollte sich das Problem erledigt haben. 
Die Schule wird aber über das beobachtete informiert.

 Ein Bürger fragt wie es mit dem Fahrradwegausbau aussieht. Er fragt, ob sich die Gemeinde hier nach 
einer Förderung erkundigt hat.
BM: ja, die Gemeinde hat sich damit intensiv beschäftigt, jedoch wird der Radschnellweg nur von Basel 
bis Schopfheim gehen.

Ein Bürger wünscht sich, dass statt geplanten Tempo 70 auf der Bundesstraße die Grenzwerte von 60 
DB eingehalten werden. Auch fragt er, wer für die Wuhrpflege zuständig ist.
BM: Vorschläge sind immer hilfreich, es wird im Zuge des Lärmaktionsplans geschaut was möglich ist. 
Die Teichlegegenossenschaft ist für das Gewässerbett zuständig, für die Pflege am Rand sind die 
Anwohner zuständig. Nächstes Jahr soll für 2 Wochen das Wasser abgestellt werden, in diesem Zuge 
soll der Kanal gesäubert werden

Ende der öffentlichen Sitzung: 21:05 Uhr

Michael Malcher, Protokollführer

Sperrung der Straße „ Baldersau“
Aufgrund von Kanalarbeiten wird die Straße „Baldersau“, im Bereich der Hausnummer 8 
vom 03.07.2020 bis voraussichtlich 10.07.2020 voll gesperrt. 
Die Häuser Baldersau 10 bis 19 können in dieser Zeit nur über den Zweierweg angefahren werden.

Es werden entsprechende Hinweisschilder aufgestellt.

Die Sperrung ist notwendig, um die Verkehrsteilnehmer und Passanten von den mit der Baustelle ver-
bundenen unvermeidbaren Gefährdungen zu schützen und auf der Baustelle ein zügiges sowie stö-
rungsfreies Arbeiten zu ermöglichen. 

Wir bitten um Verständnis!

Gemeindeverwaltung Hausen im Wiesental

Informationen der Gemeindeeinrichtungen
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Gemeindeverwaltung:

Gemeinde Hausen im Wiesental
Kindergarten Leuchtturm

Wir haben unseren Kindergarten
modern und bunt, mit großzügigen Gruppen- und Personalräumen erweitert.

Die Öffnung einer weiteren Gruppe für die Kinder der Gemeinde im Alter von 3 – 6 Jahren steht 
an, deshalb

suchen wir Sie
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

pädagogische Fachkraft nach § 7 KiTaG
(w/m/d)

in Voll- oder Teilzeit.

Wir bieten Ihnen die Beschäftigung in einem engagierten, offenen Team und 
Vertragsbedingungen auf Basis des TVöD SuE mit betrieblicher Altersvorsorge. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage,
www.hausen-im-wiesental.de.

Wollen Sie uns gerne kennenlernen?

Als Ansprechpartner für fachliche Fragen steht Ihnen Herr Stavnicuk, Einrichtungsleiter, 
per Email (ostavnicuk@hausen-im-wiesental.de) oder telefonisch (07622 61313) zur 
Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Email oder schriftlich!
gemeinde@hausen-im-wiesental.de

Gemeinde Hausen im Wiesental, Personalamt, Bahnhofstraße 9, 79688 Hausen i. W.

Ende des amtlichen Teils

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach
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Auch unser Glockenläuten abends um 19.30 Uhr ist eine Einladung zum Gebet

Mich selbst können Sie weiterhin wie folgt erreichen:
Tel: 07622 - 67 22 663
Mobil: 0151-68 121 849
Email: Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de

Alles Gute für Sie, viel Segen und viele herzliche Grüße!  Ihre Vakanzpfarrerin Ulrike Krumm

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 25 48 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar 
unter der E-Mail-Adresse: Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de oder telefonisch unter 07622 – 67 22 663.
Pfarrsekretariat-Öffnungszeiten: Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr und Freitag 9:30 bis 12:00 Uhr  

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Freitag, 03.07.

18:30 Uhr Schopfheim St. Bernhard, Eucharistiefeier  Pfarrer Latzel

Sonntag, 05.07.

09:30 Uhr Hausen St. Josef, Eucharistiefeier im Freien vor dem Gemeindehaus - bei guter Witterung 
sonst Entfall; Kirchweih 125 Jahre St. Josef  Pfarrer Latzel 

Dienstag, 07.07.  
 
18:30 Uhr Höllstein St. Maria, Eucharistiefeier  Pfarrer Latzel
 
Freitag, 10.07.  
 
18:30 Uhr Schopfheim St. Bernhard, Wortgottesdienst  Herr Nordiek
 
Sonntag, 12.07.

09:30 Uhr Maulburg St. Maria, Eucharistiefeier im Freien vor der Kirche - bei guter 
Witterung sonst Entfall  Pfarrer Latzel

Bei allen Präsenzgottesdiensten sind die Abstandsregeln von 2m und die Hinweise der Helfer zu beachten. Das
Tragen eines Mundschutzes ist zweckmäßig, auf das gemeinsame Singen muss leider verzichtet werden.

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 
Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de
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Aus der Gemeinde
Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 

vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 7: 

Geschichte(n) aus dem Gemeindearchiv, 
Hebelhaus/Literaturmuseum und der Ortsgeschichte (7) 

 
Rechnungsbücher als Geschichtsbücher: 
Von der Reichsmark zur Deutschen Mark 

 
Wohl kaum ein Ereignis hat die 
Nachkriegszeit in Deutschland stärker 
geprägt als die im Juni 1948 in West 
und Ost getrennt durchgeführte 
Währungsreform. Am 18. Juni 1948 
um 18 Uhr verkündeten die Alliierten 
per Rundfunk, dass am Sonntag,  
20. Juni die neue „Deutsche Mark“     

 
 
 
 
 
 
 
 

ausgegeben werde. Jeder Einwohner erhielt zunächst 40 DM; im Laufe der 
folgenden zwei Monate nochmals 20 DM, gegen 60 Reichsmark (RM) Altgeld.   
Eine wahre Fundgrube stellen die Rechnungsbücher einer Gemeinde dar.  
Das älteste dieser Rechnungsbücher für die Gemeinde Hausen im Wiesental 
stammt aus dem Jahr 1760. Das Kassenbuch von 1948 berichtet unter 
anderem: Bürgermeister war Ernst Schleith, Ratsschreiber Hans Feldmann, 
ernannt am 1. Juni 1946. Die Kassengeschäfte wurden von Karl Huber, ernannt 
am 31. Oktober 1922, geführt. An Stiftungen und Fonds wurden geführt: 
Hebelstiftung, Kleinkinderschulfond, Schulpfründefond, Teichlegerechnung 
und Ortsviehversicherungsrechnung.  
Eine Kollekte anlässlich eines Vortrages von Pfarrer Paul Schröder über Jeremias 
Gotthelf erbrachte 250 Reichsmark (RM). Der Handharmonika-Spielring musste 
60 RM Vergnügungssteuer für ein Konzert bezahlen.  
2.300,80 RM erhielt die Gemeinde vom Landkreis an zu viel bezahlter 
Kreisumlage zurückerstattet. Anlässlich des Hebelfestes wurden 38 Kilogramm 
Kalbfleisch für das „Hebelmähli“ für 38 RM und 35 Kilogramm Würste für 91 RM 
für die Schülerbewirtung ausgegeben. Für das Abholen der Schweizer Gäste 
an der Landesgrenze erhielt die Zeller Firma Fessmann & Hecker 92,50 RM.  
Am Stichtag, 21. Juni 1948 waren 69.870,80 RM auf den Girokonten der 
Gemeinde und 38,43 RM in der Gemeindekasse. Eine der ersten Einnahmen in 
DM war ein Bußgeld von 5,50 DM für das Laufenlassen von Gänsen auf 
fremdem Gelände. Die Landeshauptkasse in Freiburg überwies 130,03 DM als 
Kostenersatz für die Kartoffelkäferbekämpfung. Für eine Flasche des 
Pflanzenschutzmittels E 605 wurden 1,45 DM verrechnet. Eine DM kostete ein 
Überweisungsheft der Sparkasse Zell und der Landkreis forderte eine Umlage 
von 10.451,03 DM. Erfreulich am Rechnungsergebnis 1948 für Hausen war ein 
Überschuss von 19.559,29 DM. Die Abbildung zeigt eine Banknote  
5 Deutsche Mark „Entführung der Europa“, 6 x 12 cm, 9. Dezember 1948, 
ausgegeben von der „Bank deutscher Länder (BdL)“.   

 Text und Bildvorlage (elv) 
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Sonstiges Wissenswertes

Vereinsmitteilungen

Schopfheimer Orgelsommer 
Corona-Ausgabe – Konzert Nr.2

Am Donnerstag, den 9. Juli findet um 20 Uhr in der Evan-
gelischen Stadtkirche Schopfheim das zweite Konzert des 
Schopfheimer Orgelsommers statt. Mit  Judith Viesel-Bes-
tert aus Hamburg ist eine Spezialistin für virtuoses Reper-
toire zu Gast. Die gebürtige Freiburgerin erhielt ihren ersten 
Orgelunterricht beim jetzigen Schopfheimer Bezirkskantor 
Christoph Bogon, studierte in Hamburg Kirchenmusik und 
ist als Kirchenmusikerin in Hamburg-Büchen sowie als Kon-
zertorganistin aktiv. Sie spielt Werke von Bach, dem deut-
schen Orgelromantiker August Ritter und dem langjährigen 
Professor an der Wiener Musikhochschule Michael Radu-

Keine Kirchenführungen in der 
Alten Kirche St. Michael
Die öffentlichen Kirchenführungen in der Alten Kirche St. Mi-
chael in Schopfheims Altstadt, die seit mehr als 10 Jahren 
angeboten werden, können aufgrund der Massnahmen im 
Zusammenhang mit dem Coronavirus in der aktuellen Sai-
son leider nicht durchgeführt werden. 
Das Team der Kirchenführerinnen und Kirchenführer August 
Bichelmeier, Anja Lohse, Jost Noller, Ingeborg Teipel und 
Uta Vollgärtner freut sich auf 2021, in dem die Führungen zu 
Geschichte und Kunst hoffentlich wieder angeboten werden 
können.

Merkzeichen „Bl“ –Versorgungsmedi-
zin-VO maßgeblich
Für die Erteilung des Merkzeichens „Bl“ für „blind“ im 
Schwerbehindertenausweis ist die  bundesweit  gel-
tende  Versorgungsmedizin-Verordnung  zugrunde  
zu  legen  und nicht etwaige abweichende Landes-
vorschriften zum Landesblindengeld. So entschied 
unlängst das Bundessozialgericht (BSG). Inseiner 
Entscheidung Az.: B 9 SB 1/18R hobdasBSG  hervor,  
dass  schwerbehinderte  Menschen,die  allein  wegen  
einer allgemeinen Hirnschädigung nicht richtig sehen 
können, deshalb nicht automatisch als „blind“ gelten.
Vielmehr müsse eine Störung des Sehapparats vor-
liegen, so wie es die Versorgungsmedizin-Verordnung 
vorschreibe. Im zugrundeliegenden Fall war es um 
eine    Zwölfjährige    gegangen,    die    an    einer    
sogenannten    nichtketotischenHyperglycinämie  litt,  
die  mit  Bewusstseinsminderung,  Muskelschlaffheit,  
Krämpfen sowie Störungen der Augenbewegungen 
mit und ohne Blindheit einhergeht. Sie hatte das „Bl“ 
beantragt. Bei  Streitfällen  um  Merkzeichen  kann  der  
Sozialverband  VdK  seinen  Mitgliedern Rechtsschutz 
in Widerspruchsverfahren und vor den Sozialgerich-
tengewähren.Ortsverband Hausen i. W.

VdK-Schlüssel-Rückholdienst 
für Mitglieder
Mit der Lockerung der Corona-Beschränkungen und 
der Wiederaufnahme von–wenn auch  noch  reduzier-
ten–Reiseaktivitätensteigt wieder das  Risiko, einmal  
beim Aufenthalt  im  öffentlichen  Raum,  einer Tour, 
einer  Reise  und  dergleichen  seinen Schlüssel zu 
verlieren.VdK-Mitglieder können hier vorsorgenund 
sich kostenlos über ihren Sozialverband VdK     Ba-
den-Württemberg     (www.vdk-bawue.de)     einen 
Schlüsselanhänger mit anonymisierter Kennziffer 
besorgen. Im Fall der Fällebraucht der Schlüsselfin-
der, den beispielsweise auf einer Straße gefundenen 
Schlüssel, nur in den  nächsten  Briefkasten  der  Post  
werfen.  Der Schlüssel  gehtsodann  zum  VdK-Ser-
vicepartner, der ihn dankder  Kennzifferauf  dem  An-
hängerdem  betreffenden Mitglied  zuordnen  kannund  
zurückgibt.  Auf  diese  Weise  gingenin  den  letzten  
vier Jahren schon weit über 100 gefundene Schlüssel 
an die betroffenen VdK-Mitglieder im Südwestenzu-
rück.Ortsverband Hausen i. W.

lescu. Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine ange-
messene Spende gebeten. In den Konzerten des Orgel-
sommers wird ein Schutzkonzept umgesetzt. Die maximale 
Anzahl der Besucherinnen und Besucher pro Konzert liegt 
bei 60 - 80, der Sitzabstand beträgt 2m. Personen aus dem-
selben Haushalt dürfen zusammen sitzen. Die Konzertdau-
er beträgt 40-45 Minuten, Einlass ist jeweils ab 19:20 Uhr. 
Es werden nur Personen ohne Erkältungssymptome einge-
lassen, eine Mund- und Nasenbedeckung ist erwünscht und 
wird dringend empfohlen. Eine Voranmeldung zur Sicherung 
eines Platzes ist unter bezirkskantorat.markgraeflerland@
kbz.ekiba.de möglich. Pro Mail können bis zu 5 Personen 
mit Namen und Angaben, ob diese aus demselben Haushalt 
stammen, angemeldet werden. Weitere Informationen unter 
www.kirchenmusik.ekima.info
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